






Haus und Schutz Brief 
1.) Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes so wie Christus im 

Oelgarten stant so sollen geschützte stille stehen. Wer diesen Brief bei sich hat dem wird nicht 
schaden des Feindes Geschütze und Waffen die Gott beschützen vor Dieben Mördern sollen 
ihm nicht schaden Blitz Degen und Pistolen alle Gewehr müssen still stehen wenn man auf 

Sie los läst durch den Engel und Tod Jesus Christus müszen still stehen alle sichtbaren und 
unsichtbaren Gefahren durch den Befehl des Heiligen Engels Michaels im Namen des Vaters 

und Sohnes und des Heiligen Christus Amen. 
2.) Gott sei mit mir diesen segen des Feindes bei sich hat will der schreibes es ab und hänge 
es einem Hunde an den Hals und schiese nach ihm so wird er erfahren ob es wahr sei. Wer 

diesen Brief bei sich hat der wird nicht Gefangen noch durch des Feindes Waffen verletzt 

werden Amen. 
3.) So wahr Christus gestorben und gen Humel gefahren so wahren auf Erden gewandelt hat. 
Kann er nicht gestochen geschossen werden noch am Leibe verlitz werden . Ich beschwöre 

alle Gewehre und Waffen auf dieser Erde bei Gott dem Vater dem Sohne und dem Heil Geiste 

Amen. 
4.) Ich bitte im Namen unsers Heilandes Christus Blut dass mich keine Kugel trifft Sie von 

Silber oder Gold oder Blei Gott im Him Vaters und des Heiligen Geistets Amen. 
5.) Dieser Brief ist vom Himmel und in Hollstein gefunden wurden im Jahr 1724 war mit 
Goldenem Bechstaben geschrieben und schwebten zu wanderen ueber der Taufe wenn Iche 
jemand greifen wollde denn wich er zurück bis einer den Gedanken hatt ihn abzuschreiben 

und der Welt zu offenbaren zu diesen neigte sich der Brief. 
6.) Ferner stand geschrieben wer am Sonntag arbeitet der ist verdammt. Ihr sollt von unserm 
Reichthum den Armen mittheilen Ihr Sollt nicht sein wie die un ver nenftigen Thiere Ich 

gebiete euch soll nur 6 Tage Arbeiten und den 7ten Tag sollt ihr Gottes Wort horen werdet ihr 
dass nicht tun so will ich euch strafen mit theuren Zeiten und Pestilenz und Krieg. Ich gebiete 
noch dass ihr am Sonnabend nicht zu spät arbeitet. Jeder Mann er sei Jung oder Alt der soll 

für seine Sünde bitten dass sie ihm vergeben werden. 
7.) Schwort nicht bei meinem Namen um Gold und Silbers, schört kein Falsch Zeugnis wieder 
euren Nächsten und halt Frieden. Ich sage euch dass Jesus Christus diesen Brief geschrieben 
hat wer ihm nicht glaubt, der ist verlassen und soll keine Hülfe haben, wer diesen Brief hat 

und Ihn nicht offenbaret der ist verflucht vor aller Welt. Dieser Brief soll einen den anderen 
abschreiben lassen wie ihr soviel Sünden halt wie Sand am Meer wie Blätter auf den Bäumen 
sollen euch vergeben werden glaubt jewießlich dass ich den Ehren wurden, wer das nicht 

glaubt wird einen bösen Tod sterben bekehrt euch sonst werdet ihr schreklich gestraft am 

Jungsten Gericht, wenn ihr von euren Sünden keiner Antwort geben könnt. Wer diesen Brief 

im Hause hat oder bei sich führt den trifft. 

Diesen Brief hat geschrieben 

Chrieptoph Meyer aus Schnellrode K.R. S. 
Mülsttes Spangenberg Karedumangs Rommerz 

Am 6ten Juli 1859. 

Zeigen bei sich tragen im Streiten 
1:) In Gottes Namen greife ich an, mein Erlöser und wollet mir beistehen, auf die Heilige 

Hilfe Gottes verlass ich mich von Herzen Christoph fohr Gott mit uns allen Jesus Heil und 
Segen Amen. 
2.)Gewehr und Waffenstellung, in Gottes Namen schreit ich aus, Gott der Vater Sohn und 

Heiliger Geist sei neben mir, wer störker ist als diese drei Mann der soll mir sprechen und 
mein leib und Leben an wer aber nicht stärket ist als diese drei Mann soll nich bleiben lam. 

3.) Schishen Verschung vor,Hauen und Rechen im Namen so ich


